
 

Hornbach, den 1. Oktober 2025 

 

 

 

                        Einladung 

 
 

           Der Historische Verein lädt ein zu dem Vortrag: 

 

                            „Ick wund‘re mir über jarnischts mehr “ 

 

                      Hornbach in der Zeit der Weimarer Republik  

                                                  1918 bis 1930 

 
                                                  Referent:  

 

                                  Dr. Martin Lauer 

 
Von der Niederlage im 1. Weltkrieg wird die Grenzstadt Hornbach besonders schwer getroffen. Kaum dass 

sich im November 1918 die Flut der von der nahen Westfront abziehenden deutschen Heereseinheiten über sie 

ergossen hat, rücken auch schon französische Besatzungstruppen ein. Mit den im Versailler Friedensvertrag 

geschaffenen Grenzen in ihrer unmittelbaren Nachbarschaft zu Lothringen und dem Saargebiet verliert die 

Stadt auf einen Schlag ihre traditionellen Absatzmärkte für Handel und Gewerbe. Zwischen Separatismus-

Bewegung, Inflation und französischer Besatzungswillkür gelingt nur mühsam der wirtschaftliche und 

gesellschaftliche Neuanfang, der im Jahr 1927 mit der Ausrichtung des 12. Gauturnfestes und des 575. 

Stadtjubiläums einen gewissen Höhepunkt erreicht. Die Auswirkungen der heraufziehenden 

Weltwirtschaftskrise und die zunehmende politische Instabilität im Deutschen Reich machen dieser 

Entwicklung zum Ausgang des Jahrzehnts jedoch bald wieder ein Ende und beschleunigen auch in Hornbach 

die Hinwendung zum Nationalsozialismus.   

 

                                                      Termin 

                                Montag, 27. Oktober 2025 

                                            19 Uhr 

                                         Historama 

 

 

Gäste sind wie immer herzlich willkommen 


